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Hintergrund
Aktuell werden ca. 50% des Biogutaufkommens in Deutschland gesammelt…

…davon werden derzeit etwa 25% energetisch genutzt (Kaskadennutzung).

Hohes Steigerungs-

potenzial !!
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Hintergrund
Ausbau der Kaskadennutzung ist ins Stocken geraten..
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Hintergrund und (vermutete) Hemmnisse
 Kompostierung versus Vergärung (mit nachgeschalteter Kompostierung!)

 Hochwertige Bioabfallverwertung (Vorgabe KrWG) = Vergärung mit 
nachgeschalteter Kompostierung (Mehrfachnutzung) nicht exakt definiert 
und vorgeschrieben.

 EEG 2017 zwingt öffentlich-rechtliche Entscheidungsträger zur Teilnahme 
an Ausschreibungen .

 Vermehrte restriktive (technische und organisatorische) Vorgaben (TA Luft, 
Düngeverordnung, etc.)

 Technische Komplexität der Vergärung
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Ist-Situation
• Dokumentation und Auswertung des IST-Standes in Deutschland

Interviews
quantitativ

• Quantitativ: Systematische Identifikation und Analyse von Hemmnissen, Erfahrungen 
und Erfolgsfaktoren mit der Vergärung (Interviews, Fragebogen)

Interviews
qualitativ

• Qualitativ: Erhebung von Hintergründen, Erfahrungen, Maßnahmen zur 
Risikominimierung und Einschätzungen in Interviews mit kommunalen 
Entscheidungsträgern

Auswertung

• Verknüpfung quantitativer und qualitativer Daten
• Identifikation zentraler Hemmnisse und Ableitung aussichtsreicher Ansätze für einen 

weiteren Ausbau der Kaskadenutzung

Kommuni-
kations-
strategie

• Entwicklung einer akzeptanzfördernden Kommunikationsstrategie zur 
Dynamisierung des Ausbauprozesses

• Erstellung von Materialien für Akteure und Multiplikatoren

Ziele und methodischer Ansatz
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Interviews mit kommunalen Entscheidungsträgern 

 Kompostierer und Zögerer (contra)

 Realisierte Vergärungsprojekte (pro)

 20 Kommunen

 20 kommunale Anlagenbetreiber

 10 Boxenverfahren (+1)

 10 Pfropfenstromverfahren (+1)

 40 Kommunen (Stadtstaaten, kreisfreie Städte, Landkreise) entsprechen etwa
10% der Kommunen in Deutschland)   starkes kommunales Votum

 Bevölkerung der angeschlossenen Kommunen (deutlich > 40)
15-20% der Einwohner Deutschlands 

 22 Vergärungsanlagen  entsprechen ca. 25% der Anlagen in Deutschland

Repräsentativität
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Pkt. Fragekomplex Anlagen-
betreiber

Zunächst
eingestellte Projekte

A. Interview Rahmendaten X X

B. Ist-Stand der Biogutverwertung
- Diskussionen / Planungen / Entscheidungen -

X

C. Diskussionen/Maßnahmen im Vorfeld der Entscheidung 
(bzw. im laufenden Entscheidungsprozess)

X X

C.1 Veranlassung, Rahmenbedingungen und Initiative X X

C.2 Neuordnung der Bioabfallerfassung und/oder Behandlung X X

C.3 Argumentationsprozess Contra Vergärung X X

C.4 Argumentationsprozess Pro-Contra 
„eigene Anlage  / Betrieb in Eigenregie“

X X

D. Betriebserfahrungen X

E. Rückblick X X

F. Zukünftige Entwicklung X X

G. Flexibilisierung X X
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Fragebogen – thematische Inhalte und methodischer Ansatz
Identische Fragen           Vergleichbarkeit  / Identifikation von Kausalitäten
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Projektzeitplan und Projektstand 

AP 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4

1 Koordination und Öffentlichkeitsarbeit

Erstaufnahme Kommunen/Betreiber, Eruierung 

der Beteiligungsbereitschaft

Meilenstein / möglicher Projektabbruch X

2 Hemmnisanalyse eingestellter Vorhaben

3
Hemmnisanalyse /

Ist‐Standserhebung realisierter Vorhaben

4 Flexibilisierung

Unterteilung der Arbeiten für AP 2, AP3 und AP 4

Erstellung Fragebogen

Vor‐Ort‐Termine / Interviews

Auswertung der Ergebnisse

5 Handlungsempfehlungen (Broschüre / Dis‐papier)

Erstellung Abschlussbericht

     Akteurskonferenz / Informationsforum X X

2016 2017 2018

Arbeitspaket Quartal Quartal Quartal

21.11.
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Verwertung der Ergebnisse / Multiplikatoren
Zusammenfassende Erarbeitung von Handlungsempfehlungen als Grundlage 
für die Entscheidungsfindung für:

 politische Entscheidungsträger (Bund, 
Länder) und Fördergeber 

 politisch-fachliche Entscheidungsträger 
(kommunale Ebene) 

 Umstellung auf einen flexiblen 
Anlagenbetrieb (Anlagenbetreiber)

 Anlagenbauer und Verfahrensanbieter 
 Forschung, Ingenieurbüros etc.

 Pressearbeit
 Fachvorträge
 Informationsbroschüre
 Diskussionspapier (kurz)
 Endbericht (lang)
 Infoseminar
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Pressearbeit
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Zwischenfazit 

 positive Bereitschaft und Interesse an einem Austausch bei den pro- und contra-
örE

 i.d.R. Interviewpartner aus der Hausspitze

 viele zusätzliche Informationen (auch Probleme und Kosten!) – interessant, aber 
aufwendig bei der Auswertung

 örE, die eine Anlage realisiert haben, werden trotz vieler Anfangsprobleme oft zu 
überzeugten Befürwortern!

 Wirtschaftlich war der Ausbau der Kaskadennutzung i.d.R. nicht –
Klimaschutz als Treiber und finanzieller Ausgleich über Förderung (EEG) waren 
wichtig!
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